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NeuerVerein,neuerTransport
„Rheinbach Hilft“ knüpft Netzwerk nach Meckenheim und Odendorf

Zigtausende Leuchten
funkeln am Schloss
Winterzauber in Miel bietet trotz eisiger
Temperaturen Wärme für Innen und Außen

VONMANFRED REINNARTH
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Rheinbach. Sieben Notstromag-
gregate und allerlei medizini-
schesGeräthatderersteoffiziel-
le Transport des neuen Vereins
„Rheinbach Hilft“ an Bord. Al-
fred Eich, der vorige Woche ge-
wählte Vorsitzende, informierte
dieRundschauamMontagabend
beim Zwischenstopp in Polen
über die Welle der Hilfsbereit-
schaft,die ihnnachBekanntwer-
den der Vereinsgründung er-
reichte.„Esgibt vieleMenschen,
die gar nicht abwarten können,
dass das Finanzamt uns die Ge-
meinnützigkeit anerkennt“,

sagte er: „Zumal es eineVorprü-
fung gab, wird es nicht lange
dauern.“
EichhatzudemseinNetzwerk

bis Meckenheim und Odendorf
erweitert. „Stefan Pohl von ,Me-
ckenheimhilft‘warbeiuns.Erist
jetzt Mitglied bei mir, ich inMe-
ckenheim. Wir werden künftig
kooperieren und Synergien nut-
zen, das aber noch im Januar nä-
her besprechen.“ Auf gleiche
Weise sei er mit Kai Imsande
vom Bürgerverein Odendorf zu-
sammengekommen, um künftig
zusammenzuwirken.
AmMontagabendhattenEich

und sein Vorstandskollege An-

dreas Klassen schon etwa 800
der 1700 Kilometer bis nach
Charkiw in der Ukraine zurück-
gelegt. Etwa 200 Kilometer wa-
renesnochbis insNachtquartier
bei einer befreundeten Familie,
die mit zur freien evangelischen
Kirchegehört,mitderderVerein
derzeit auch finanziell koope-
riert.
Das medizinische Material

für die aktuellen Transporte
stammt vor allem aus einer ehe-
maligenArztpraxis inBadMüns-
tereifel sowie von zwei Ärzten,
die Material spendeten. Von
Martina Lange und Marc El-Sa-
waf habe er Vieles bekommen.

„Weitere vier Ultraschallgeräte
imWert von 120 000 Euro trans-
portieren wir, und wir haben ge-
rade mehr als 2500 Spritzen an
Bord.“
FürdenVereinhatEichgerade

noch in der Vorweihnachtszeit
große Ziele. Er will möglichst
schnell auf 50 Mitglieder kom-
men. Jedes Mitglied zahlt einen
Monatsbeitrag von drei Euro.
„Dann sind bald die Grundkos-
tengedeckt,sodassvon100Euro
Spende nicht bloß 99 Euro an-
kommen.“ Wer Mitglied werden
wolle oder Spendenmag, müsse
ihn bloß anrufen: Ruf (0178)
8 58 84 94.

Helfen sich: Stefan Pohl von „Meckenheimhilft“ packt in Rheinbachmit ChristophHein, Alfred Eich und Andreas Klassen von „RheinbachHilft“
beimVerladen vonHilfsgütern für dieUkraine an. Foto:Meike Böschemeyer

Lichterzauber auch in den alten Bäumen vor dem barocken Schloss
stimmt auf Weihnachten ein. Foto: Meike Böschemeyer

Swisttal-Miel. Schon der Weg
zum kleinen, aber gemütlichen
Weihnachtsmarkt auf Schloss
Miel verstärkt mit jedem Schritt
die Vorfreude auf den „Winter-
zauber“. Denn das spätbarocke
Schloss und der große Schloss-
park werden mit nicht weniger
als 50 000 Lichtpunkten festlich
illuminiert. Das zwingt Besu-
cher geradezu, das Smartphone
zu zücken und ein Foto von dem
pittoresken Geschehen zu ma-
chen.InderMittedesfestlichge-
schmückten Innenhofes steht
eine große Feuerschale und ver-
breitet bei Temperaturen um
den Gefrierpunkt wohlige Wär-
me, so dass sich darum herum
immer große Menschentrauben
„zum Aufwärmen“ bilden.
Schlossherr Alexander Thelen
ist überzeugt: „Die Vorweih-
nachtszeit hat ihre eigenen Far-
ben, Lichter, Düfte und Klänge.
All das bringt unser Winterzau-
beraufSchlossMielzusammen.“
Der „Winterzauber“ sei speziell
für junge Familien konzipiert
mit Platz für den Kinderwagen

und ohne Stress, Gedränge oder
Geschiebe. Für das Aufwärmen
von innen gibt es neben lecke-
rem Glühwein in Rot und Weiß
mit und ohne Schuss, Winter-
punschundCraftbierauchGlüh-
gin und andere vorweihnachtli-
che Getränke auf Gin-Basis wie
„Kehls SchokoMint“, eine wilde
Zusammenstellung aus Gin,
Pfefferminzsirup,Pflaumenmus
und heißer Schokolade. Wild-
bratwurst, Reibekuchen und
Kürbissuppe trotzen dem Hun-
ger ebenso wie ein Original
Schweizer Raclette, auf Wunsch
mit Trüffel. Bei einsetzender
Dämmerungfunkelndielichtge-
schmückten alten Bäume und
spiegeln sich märchenhaft im
Wasser des Schlossgrabens,
während der Bürgerverein Miel
frisch zubereitete Waffeln und
Popcorn für den guten Zweck
verkauft. Der „Winterzauber“
aufSchlossMiel istauchamvier-
tenAdventgeöffnet:Freitagvon
15 bis 21Uhr, Samstag von14 bis
21UhrundSonntagvon12bis18
Uhr. (jst)

Wenn ihr anmich denkt,
seid nicht traurig.
Erzählt lieber vonmir
und traut euch ruhig zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so, wie ich ihn im Leben hatte.

Karl „Kalli“ Funken
Bäckermeister

* 19. Februar 1932 † 10. Dezember 2022

In Liebe und Dankbarkeit nehmenwirAbschied:

Karl-Josef undMarianne
Friedhelm und Sabine
Wolfgang und Petra

Elisabeth
Rolf undAnne

sowie seine 9 Enkelkinder und 2 Urenkelkinder
undAnverwandte

53804Much-Marienfeld, Dorfstraße 2

Die Beisetzung ist am Freitag, dem 16. Dezember 2022 um
14.00 Uhr auf dem Friedhof in Marienfeld.

Anschließend findet die Auferstehungsmesse in der
Pfarrkirche St. Mariä Himmelfahrt statt. Auf besonderem
Wunsch von Kalli bittenwir von freundlichst zugedachten

Kranz- und Blumenspenden abzusehen.

Unser Herz will dich halten,
unsere Liebe dich umfangen.
Unser Verstand muss dich gehen lassen,
denn deine Kraft war zu Ende
und wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung Gnade.

Alles hat seine Zeit,
die Zeit der Liebe,
der Freude und des Glücks,
die Zeit der Sorgen und des Leids.
Es ist vorbei. Die Liebe bleibt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer
Mutter, Schwiegermutter, Oma, Schwester, Schwägerin und Tante

Helga Steinkrüger
geb. Averbeck

✴ 12. März 1933 † 9. Dezember 2022

Sie starb nach einem erfüllten Leben sanft und ruhig im
Herrn, wohlvorbereitet mit den Gnadenmitteln unserer heiligen
röm.-kath. Kirche.
In stiller Trauer bitten wir in christlicher Liebe um ein Gebet
für die liebe Verstorbene.

Albert und Claudia Steinkrüger
Andreas und Petra Steinkrüger
mit David und Simon
sowie alle Angehörigen

Kondolenzadresse: Familie Steinkrüger,
c/o Bestattungshaus Esser, Aulgasse 27-29, 53721 Siegburg

Wir gedenken der lieben Verstorbenen in der Eucharistiefeier am
Montag, 19. Dezember 2022, um 10.00 Uhr in der kath. Kirche
St. Elisabeth, Chemie-Faser-Allee 2, 53721 Siegburg (Deichhaus).
Anschließend findet die Beerdigung auf dem Nordfriedhof, Alte
Lohmarer Straße 10, 53721 Siegburg statt.

Wer anstelle von zugedachten Blumen oder Kränzen im Sinne der
Verstorbenen Gutes bewirken möchte, der kann gerne eine Spende
an die Hilfsorganisation Triumpf des Herzens, Hilfe für Osteuropa
(Hilfe für die Ukraine) überweisen.
IBAN: DE68 6519 1500 0112 0910 08,
BIC: GENODES1TET, Kennwort: Trauerfall Helga Steinkrüger

Sollte jemand aus Versehen keine besondere Nachricht erhalten
haben, bitten wir, diese als solche anzusehen.


